
Während der Weihnachtferien waren die Öffnungszeiten von Hallenbädern der Stadt 
kinderfreundlich verlängert, dagegen war die Stadtbibliothek gänzlich geschlossen. 
Ich frage die Verwaltung: Welches Jugend- bzw. kulturpolitische Konzept steht hinter 
diesen gegensätzlichen Regelungen? 
 
Die Antwort der Verwaltung lautet: 
 
Die Betriebsferien 2003 wurden für den Zeitraum vom 22.12.2003 bis zum 05.01.2004 
angeordnet. Trotzdem hatte die Stadtbibliothek den Antrag gestellt, dass die Zentralbibliothek 
am Hallmarkt und die Musikbibliothek im Händelkarree auch am 22.12. und  
23.12. 2003 geöffnet bleiben, um den Nutzerinnen und Nutzern die Möglichkeit zur Information, 
Ausleihe und Rückgabe zu eröffnen. Insofern war die Stadtbibliothek nicht gänzlich während der 
Betriebsferien bzw. der Weihnachtsferien geschlossen. 
Für das Jahr 2004 will die Stadtbibliothek eine Ausnahmegenehmigung für den gesamten 
Zeitraum der bis jetzt angeordneten Betriebsferien (vom 27.12.-30.12.2004) erwirken bzw. 
beantragen. 
 
gez. Dr. habil. Hans-Jochen Marquardt 
Beigeordneter für Kultur, Bildung 
und Sport 
 
 
 
 


